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Zürich — Zürich — Zurigo
Chemiseh-technische und.kösmelische Produkte. — 1940.

29. Mai. Die Adola A.-G., in Zürieh (S. H.A.B. Nr. 276 vom 24. No-
vember'1936, Seite 2757), Fabrikation und Vertrieb chemiseh-techniselier
und kosmetiseher Produkte, welehe laut öffentlicher Urkunde vom 14. Mai
1940 durch Beschluss aufgelöst worden ist, wird naeh durchgeführter
Liquidation im Plandelsregistcr gelöseht.

Technisches Bureau, Mas'chinengesehäft, Vertretungen.

— 29. Mai. Die Kommanditgesellschaft Roetschi & Cie.,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 75 vom 2. April 1937, "Seite 767), technisches
Bureau, Maschinengeschäft, -Vertretungen, hat sieh aufgelöst. Die Firma ist
erlosehen. Aktiven und Passiven werden von der neuen gleichnamigen
Kommanditgesellschaft übernommen.

Wwe. Margaretha Roetsehi geb. Gysin, von Zürieh und Oensingen (Solo-
thurn), in Zürieh 2, und Mareel Louis Suter, von Oberentfelden (Aargau),
in Zürich, haben unter der Firma Roetschi & Cie., in Z ü r i e h, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welehe am 1. Januar 1940 ihren Anfang nahm.
Unbesehränkt hatfende Gesellschafterin ist Wwe. Margaretha Roetsehi geb.
Gysin, und Kommanditär mit einer Bareinlage von.Fr. 2000'ist Marcel Louis
Suter. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
gleichnamigen Kommanditgesellschaft. Technisches Bureau,' Masehinengesehäft,
Vertretungen in Werkzeugmaschinen. Splügenstrasse 12.

30. Mai. In den Verwaltungsrat der Eclipse Klelder-Schnellrelnl-
gungs A.-G. Zürich, in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 122 vom 27. Mai 1939,
Seite 1096), wurde Lueien Tremlett, engliselier Staatsangehöriger, in Chexbres
(Vaud), neu gewählt. Der Genannte führt Kollektivuntersehrift je mit einem
andern Berechtigten. •

30. Mai. In den Verwaltungsrat der Capital Bank, Aktiengesellschaft,
mit Hauptsitz in Genf und Zweigniederlassung unter derselben Firma
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 187 vom 12. August 1939, Seite 1692), wurde neu
gewählt Christian Fisehbacher, von St.Gallen und St. Peterzell (St.Gallen),
in New York. Der Genannte führt Einzeluntersehrift.

Schürzen- und Wäseliefabrik usw. —30. Mai. Aus dem
Verwaltungsrat der Apter & Co. Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 184
vom 9. August 1935, Seite 2025), Betrieb einer Sehürzen- und Wäsehefabrik
und Handel in Trikotagen en gros, sind Jules Bloch und Germaine Apter
geb. Gradwohl ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen. Der
bisherige Präsident Naplitaly Apter ist nunmehr einziges Mitglied des
Verwaltungsrates und führt wie bisher Einzeluntersehrift.

30. Mai. « Schweiz » Allgemeine Versicherungs-Aktlen-Gesellschaft, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 124 vom 31. Mai 1939," Seite 1111). Der Prokurist
Emil Riethmüller ist zum Subdirektor ernannt worden und führt anstatt
Einzelprokura nun Einzeluntersehrift. Die Prokura von Ernst Bruppaeher
ist erlosehen.

Beratung und Kontrolle von industriellen Betrieben usw.
— 30. Mai. Gesellschaft für Soda und Chemische Industrie m. b. H., in Zürieh
(S. IT. A.B. Nr. 95 vom 25. April 1939, Seite. 862), Organisation, Beratung
und Kontrolle von industriellen Betrieben zur Fabrikation ehemisclier
Produkte, insbesondere von Soda, usw. Der Geschäftsführer hat eine weitere
Kollektivprokura erteilt an Willy Wunderli, von und in Zürieh, Er zeiehnet
mit einem der übrigen Prokuristen kollektiv.

30. Mai. Personalfürsorgestiftung der Firma Ed. Züblin & Cie. A.G.,
Stiftung, -in Z ü r i e h (S. H. A. B. Nr. 68 vom 22. März 1939, Seite 591).
Dr. Peter Sclimid ist infolge Todes aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Das bisherige Mitglied Alfred Waeeliter ist nun
Präsident. Neu wurde als weiteres Mitglied in den Stiftungsrat gewählt:
Dr. Albert.Hörni, von Unterstaminlieim, in Zürieh. Präsident und
Vizepräsident zeiehnen unter sieh oder je mit einem andern Mitglied kollektiv.

Handel in Alteisen und Metallen. — 30. Mai. Die Firma
J. Bertschi, in Uster (S. IT. A. B.-Nr. 163 vom 15. Juli 1938, Seite 1589),
Handel in Alteisen und Metallen, verzeigt als Gesehäftslokal: Im Gsehwader.

30. Mai.(Die Kunstguss G. m. b. H., in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 260

vom 6. November 1937, Seite 2472), Betrieb einer Kunstgiesserei und
verwandter Unternehmungen usw., hat sich dureh Besehluss der Gesellschafter^
Versammlung vom 18. Mai 1940 aufgelöst. Die Firma ist naeh durchgeführter
Liquidation erloschen.

Korsetts und Damenwäsehe.—30. Mai. Die Firma Verena Holliger,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 258 vom 3. November 1938, Seite 2354), Vertrieb
von Korsetts und Damenwäsehe, ist infolge Geschäftsaufgabe erlosehen.

Handels-, Finanzierungs- und Fabrikationsgeschäfte usw.
— 30. Mai. Die Aktiengesellschaft Sirius A.-G. (Sirius S. A.) (Sirius Ltd.),
Betrieb von Handels-, Finanzierungs- und Fabrikationsgesehäften, sowie
Beteiligung an solelien, hat. ihren Sitz von Zürieh (S. IT. A. B. Nr. 8 vom
11. Januar .1940, .Seite 69), naeh Vevey verlegt, wo sie unter der unveränderten

Firma im Handelsregister eingetragen ist: (S. H.A.B. Nr. 121 vom
27. Mai 1940, Seite 982). Die Gesellschaft wird daher in Zürieh von Amtes
wegen gelöscht.

Bern —. Berne — Berna

; - Bureau Aarberg

Metzgerei. — 1940. 30. Mai. Inhaber der Einzelfirma Walter Steck,
in Schlipfen, ist Walter Friedr. Steek-Bigler, von Walkringen, in
Sehüpfen. Betrieb einer Metzgerei.

Sachwalterbureau, Mercerie waren usw. — 31. Mai. Dio
Einzelfirma Gottfr. Frutig, Geschäfts- und Sachwalterbureau, Liegensehafts-
vermittlungen, Verwaltungen, Inkassi; Verlag des Schweizerischen
Liegenschaften- und Gesehäftsblattes; Mereerie- und Bonneteriewaren, Berufsklei-
der, Reiseartikel, mit bisherigem Sitz in Lys.s (S. II. A. B. Nr. 304 vom
29. Dezember 1937* Seite 2875), hat den ganzen Geschäftsbetrieb in Lyss
aufgegeben und den Sitz naeh Bern verlegt. Naehdem sie im Handelsregister

des Amtsbezirks Bern eingetragen worden ist (S. II. A. B. Nr. 123
vom 29. Mai 1940, Seite 992), wird die Firma in Aarberg von Amtes wegen
gelöseht.

Bureau Bern

Feilen, Sägeblätter. — 29.' Mai. Inhaber der Einzelfirma
Hans Nobs, in Bern, "ist Johann Nobs, von Seedorf b. Aarberg, in Bern.
Fabrikation und Vertrieb der Feilen und Sägeblätter Dura. Kalcheggweg 4.

29. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Innnobiliengesellschaft
Waaghausgasse A. G., mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 159 vom 11. Juli
1933, Seite 1690), hat in der. Generalversammlung vom 9. Mai 1940 die
Statuten revidiert, den Bestimmungen des neuen Objigationenrcchts ange-
passt, und dabei folgende Aenderungen der bereits publizierten Tatsaehen
beschlossen: Das Grundkapital von bisher Fr. 20,000, eingeteilt in 40
Namenaktien zu Fr. 500, wurde erhöht um Fr. 30,000, dureh Ausgabe von
60 Inhaberaktien zu Fr. 500. Das Grundkapital beträgt nunmehr Fr. 50,000,
eingeteilt in 100 auf den Inhaber lautende Aktien von Fr. 500. Das
Grundkapital ist voll einbezahlt. Alle Mitteilungen der Gesellschaft an die
Aktionäre erfolgen dureh eingeschriebenen Brief, sofein deren Adressen
bekannt sind, oder Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Alle
gesetzlich vorgeschriebenen Bekanntmachungen erfolgen im Sehweizerisehen
Handelsamtsblatt. Das Gesehäftsdomizil befindet sieh nunmehr: Waaghausgasse

1..
29. Mai. Die Gencssensehaft Teigwarenfabrik Münsingen, mit Sitz in

Bern (S. H. A.B. Nr. 214 vom 14. September 1937. Seite 2097), hat in der
Generalversammlung vom 16. März 1940 an Stelle des ausgesehiedenen
Vizepräsidenten Karl Schneiter, dessen Unterschrift erloschen ist, in den
Vorstand und gleichzeitig als Vizepräsident gewählt: Frifz Walther, von
Wohlen b. B., in Biel. Er zeichnet kollektiv je mit dem Präsidenten oder
Sekretär.

Immobilien. — 30. Mai. Aus dem Verwaltungsrat der Firma
l'Etoile S.A., Aktiengesellschaft, mit Sitz in Bern, An- und Verkauf auf
eigene Rechnung von Gebäuliehkeiten und Terrains in der Sehweiz oder im
Ausland usw. (S. H. A. B. Nr. 180 vom 4. August 1939, Seite 1637), sind die
bisherigen Verwaltungsräte: Gaston Gauthier, Otto Zuber, Präsident, und
Dr. Erich Goldschmidt, ausgeschieden; deren Unterschriften sind
erlosehen. In der ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom
1. März 1940 wurden als Verwaltungsräte neu gewählt: Albert Simpcre,
französischer Staatsangehöriger, in Paris; Marguerite Emma Kohler, Ehefrau
des Arnold Kohler, von und in Genf, und als Präsident Leo 'Stebler, von
Zullwil (Solothurn), in Bern. Namens der Gesellschaft zeiehnen kollektiv zu
zweien Leo Stebler und Marguerite Emma Kohler. Das Domizil der Gesell--
schaft befindet sieh nunmehr Bundesplatz 4.
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Bureau Biel
28. Mai. Schweizerischer Bankverein, Aktiengesellschaft mit Hauptsitz

in Basel und Zweigniederlassung in Biel (S. H. A. B. Nr. 14

vom 18. Januar 1940, Seite 114). Zum Mitglied der' Generaldirektion
wurde der bisherige Direktor in London, Albert Nussbaumer, von Oberägeri,
nunmehr in Basel, ernannt. Er führt Kollektivunterschrift mit je einem
der übrigen Zeichnungsberecbtigten.

Reklameartikel usw. — 30. Mai. Brenova S.A., Vertrieb und
Fabrikation von Reklameartikebi, Spielautomaten, technischen und chemischen

Neuheiten sowie Beteiligungen an und Finanzierung von ähnlichen
Unternehmungen, in Biel (S. H. A. B. Nr. 279 vom 26. November 1936,
Seite 2779). Der Präsident des Verwaltungsrates Hans Breitinger ist
ausgeschieden und nicht ersetzt worden; seine Unterschrift ist erloschen.

Bureau de Courlelary
Rectification de la publication parue dans la F. o. s. du c. du 27 mai

1940, n° 121, page 981, concernant la raison sociale Jean Aeschlimann Fils
(JAF) Droguerie Jurasienne S.A., k St-Imier. Cette soci6t6. repreud
l'actif et le passif comme aussi tous les droits et engagements quelconques de
la raison individuelle «Jean Aeschlimann Fils, Droguerie Jurassienne»
(non pas «Jean Aeschlimann, Droguerie Jurassienne»).

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasle)
Hu tel. — 31. Mai. Die Einzelfirma Wwe. Wiegand-Willi, Betrieb des

Eotcls Alpenruhe und des Hotels Kurhaus in Hohfluh, mit Sitz in Hohfluh,
Gemeinde Häsliberg (S. H. A. B. Nr. 42 vom 20. Februar 1935, Seite
419), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
31. Mai. Aus dem Vorstand der Milchverwertungsgenossenschaft Nieder-

wil, mit Sitz in Walkringen (S. H. A.B. Nr. 25 vom 31. Januar 1936,
Seite 247), sind ausgetreten der Präsident Johann Ledermann
und der Vizepräsident Emst -Frey. Deren Unterschriften sind erloschen.
Als neuer.Präsident wurde gewählt: Ferdinand Hofer, von Biglen, auf dem
Stutz zu Walkringen, als neuer Vizepräsident Karl Imhof, von Ami, im
Kleinzyhl, "zu Walkringen. Der Präsident, Vizepräsident und Sekretär führen
Kollcktivunterschrift zu zweien.

31. Mai. Aus dem Vorstand der Genossenschaft Christi. Heim Schloss
Hünigen, mit Sitz in Konolfingen (S. H. A. B. Nr. 68 vom 22. März
1932, Seite 690), ist Fritz Stucki als Präsident infolge Todes ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle ist als Präsident in den
Vorstand gewählt worden: Christian Stucki, von. Konolfingen, in Bern-
Bümpliz. Die Unterschrift führen der Präsident, der Vizepräsident und der
Sekretär kollektiv zu zweien.

Luzern — Lucerne — Lucerna
Tiefbau usw. — 1940. 25. Mai. Die Kommanditgesellschaft unter

der Firma Valentin Albiez & Cie., Tiefbau, Ausführung von Pfahlfundationen
in Holz und armierten Betonpfählen usw., in Luzern (S. PI. A. B. Nr. 300
vom 22. Dezember 1933, Seite 3042), wird gestützt auf den Entscheid des

Regierungsrates vom 1. Mai 1940 gemäss Art. 68 der Handelsregisterverordnung

vom 7. Juni 1937 von Amtes wegen gelöscht.
27. Mai. Käsereigenossenschaft Rothmoos, Genossensehaft, mit Sitz in

Entlebueh (S. PI. A. B. Nr.' 291 vom 12. Dezember 1935, Seite 3051). An
der Generalversammlung vom 20. April 1940 haben die Genossenschafter
Art. 9 der Statuten ergänzt. Publikationspflichtige Tatsachen werden dadurch
nicht berührt.

28. Mai. Evangelische Buchhandlung Luzern, Genossenschaft, mit Sitz
in Luzern (S. IT. A. B. Nr. 193 vom 20. August 1937, Seite 1930). An
Stelle des zurückgetretenen Fritz Vogclsanger, dessen Unterschrift erloschen
ist, wurden in den Vorstand gewähltr'als Präsident Otto Gelpke, von Där-
stetten (Bern), in Meggen; als Vizepräsident Hans Wildberger, von Neun-
kircli (Schaffhausen), in Luzern. Die Unterschrift von Emil Frei-Scherz,
der als Mitglied im Vorstand verbleibt, ist erloschen. Unterschrift führen
Präsident, Vizepräsident und Aktuar kollektiv je zu zweien.

Zigarren. — 28. Mai. Die Firma Luise Hediger, Zigarrengeschäft,
in Luzern (S. PI. A. B. Nr. 73 vom 28. März 1935, Seite 810), verzeigt
als Gescliäflslokal: Bahnhofstrasse 11.

Zug — Zoug — Zugo
1940. 31. Mai. «Kommissions- und Vertriebs A. G.», in Zug (S. H. A.B.

Nr. 216 vom 15. September 1938, Seite 1998). Die Generalversammlung
vom 24. Mai 1940 hat die Auflösung beschlossen; die Gesellschaft tritt in
Liquidation. Diese wird unter der Firma Koiumissions- und Vertriebs A- G.
in Liq. durch die beiden bisherigen Mitglieder des Verwaltungsrates
Wilhelmine Meyer und Dr.' Hans Berger als Liquidatoren durchgeführt. Sie
zeichnen als Liquidatoren wie bisher kollektiv.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
Mercerie, Bonneterie. — 1940. 24. Mai. Nachdem über die Einzelfirma

Eugen Müller, in B ttingen (S. IT. A. B. Nr. 238 vom 11. Oktober
1938, Seite 2179); Mercerie und Bonneterie, am 12. April 1940 der Konkurs
erkannt, nachher mangels Aktiven eingestellt-und geschlossen worden ist,
und nachdem der Geschäftsbetrieb aufgehört hat, wird die Firma von Amtes
wegen gelöscht.

Erzeugnisse der Textilindustrie. — 25. Mai. Die Dollfus-
Mleg & Cie Socl£t6 Anonyme, in Mülhausen, hat den Sitz ihrer Filiale von
Basel (S. PI. A.B. Nr. 39 vom 16. Februar 1940, Seite 306), Erzeugnisse
der Textilindustrie usw., nach Lausanne verlegL (S. H. A. B. Nr. 118
vom 23. Mai 1940, Seite 958). Die Filiale wird daher in Basel von Amtes wegen
gelöscht.

25. Mai. In der Aktiengesellschaft Gesellschaft für Bankrevisionen, in
Zürich mit Zweigniederlassung in Basel (S. PI. A. B. Nr. 209 vom
5. September 1939, Seite 1870), ist die Unterschrift des Verwaltungsratsmitgliedes

Hermann Meyer infolge Todes erloschen. Das Verwaltungsratsmitglied

Dr. Hans U. Scliläpfer, von Zürich und Speicher, in Zollikon, zeielinet
zu zweien je mit einem der übrigen Unterschriftsberechtigten.

Photographische Spezialitäten. — 27. Mai. Die Einzelfirma
Albert Kohler, in Basel (S. PI. A. B. Nr. 3 vom 6. Januar 1932, Seite 22),
photographische Spezialitäten, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Sanitäre Artikel usw. — 27. Mai. In der M. Schaerer A. G., in
Bern, mit Zweigniederlassung in Basel (S. H. A. B. Nr. 15 vom
19. Januar 1940, Seite 123), sanitäre Artikel usw., ist die Prokura des Joseph
Mall erloschen.

28. Mai. Aus dem Vorstand der Genossenschaft Allgemeiner Grössisten-
verband der Tabakbranche, in Basel (S. H. A. B. Nr. 54 vom 6. März 1935,
Seite 586), ist Willy Neu ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Neu wurde in den Vorstand gewählt Oskar Schaufelberger, von Hinwil,
in Zürich; er führt Einzeluntcrschrift.

Appenzell A.-Rh. — Appenzel!-Rh. ext. — Appenzello est.
1940. 28. Mai. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizerischer

Bankverein (Socidte de Banque Suisse) (Societä di Banca Svizzera) (Swiss
Bank Corporation), mit Gesellschaftssitz in Basel und Zweigniederlassung
in Herisau (S. H. A. B. Nr. 12 vom 16. Januar 1940, Seite 102), hat der
•Verwaltungsrat zum zeichnungsberechtigten Mitglied der, Generaldirekticn
ernannt: Albert Nussbaumer, von Oberägeri, bisher Direktor in London,
nunmehr in Basel. Die Gesellschaft wird nur durch die kollektive Unterschrift

von je zwei Berechtigten verpflichtet.
Spenglerei.—28. Mai. Die Firma Eugen Gebert, Spenglerei und Laden,

in Heiden (S. H. A. B. Nr. 167 vom 2. Juli 1909, Seite 1197), ist infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen.

Appenzell l.-Rh. — Appenzell-Rh. int. — Appenzello int.
1940. 29. Mai. Aus dem Vorstand der Alpgenosseiiscliaft Bol'.enwies,

in B r ü 1 i s a u Bezirk Rüte (S. H. A. B. Nr. 304 vom 26. Dezember 1939,
Seite 2555), ist der Aktuar Beat Kölbener ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Als neuer Aktuar wurde gewählt: Anton Josef Dörig, von
Appenzell, in Brülisau. Er zeichnet kollektiv mit dem Präsidenten.

St. Gallen — St-GaII — San Gallo
Weinhandel. — 1940. 29. Mai. Gilli, Gafafer & Co., Kommanditgesellschaft,

Weinhandlung, in St. Gallen.(S. H. A. B. Nr. 113 vom 15. Mai
1936, Seite 1187). Zwischen dem unbeschränkt haftenden Gesellschafter
Robert Gilli und dessen Ehefrau Alice geb. Billo besteht vertragliche
Gütertrennung.

29. Mai. Landwirtschaftlicher Verein Quarten, Genossenschaft, mit
Sitz in Quarten (S. H. A. B. Nr. 269 vom 16. November 1934, Seite 3159).
Johann -Gubser, Aktuar, und Anton Walser, Geschäftsführer, sind aus dem
Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschriften sind-erloschen. Neu wurde
in den Vorstand gewählt Franz Gubser, von und in Oberterzen, Gemeinde

Quarten, Aktuar. Zum Geschäftsführer ausserhalb des Vorstandes wurde
gewählt Walter Giger, von und in Quarten. Der Präsident oder der
Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar; der Geschäftsführer zeichnet
einzeln.

Insektenbekämpfungsmittel usw. — 29. Mai. Der Inhaber der
Firma Jos. Steinmann, Fabrikation und Vertrieb von Insektenbekämpfungsmitteln

Marke «Josco», Desinfektionsanstalt und Fabrikation chemisch-
tcchnischer Produkte, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 234 vom 6. Oktober
1938, Seite 2139), hat seinen persönlichen Wohnsitz naehMelchthal, Gemeinde
Kerns, verlegt. Einzelprokura ist erteilt an Paul B. Winiger, \on Jona, in
St. Gallen.

Traubensaft-Konzentrate. — 29. Mai. Die Firma G. Kully,
Vertrieb von reinen Traubensaft-Konzentraten, in Gol da eh (S. H. A. B. Nr. 172

vom 26. Juli 1939, Seite 1569), ist infolge Reduktion des Geschäftsbetriebes
und Verzichts des Inhabers erloschen.

29. Mai. Ueber die Firma Ferdinand Zehnder, Weinhandlung, Schmerikon,
in Schmerikon (S. H. A. B.'Nr. 57 vom 11. März 1925, Seite 404), wurde
am 28. Juni 1939 der Konkurs eröffnet, mangels Aktiven jedoch wieder
geschlossen. Der Geschäftsbetrieb hat aufgehört; die Firma wird daher
im Handelsregister gelöscht.

Graubünden — Grisons — Grigioni
Finanz- und Handelsgeschäfte. — 1940. 7. Mai. Die

Wilmag A-G., Betrieb von Finauz- und Randelsgeschäfteu jeder Art, mit
Sitz in'C hur (S. H. A. B. Nr. 170 vom 24. Juli 1930, Seite 1570), hat in
ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 8. Februar 1940 der
Fusion mit der «Attika» A.-G. in Chur zugestimmt und sich aufgelöst.
Das gesamte Vermögen geht über an die «Attika» A.-G. iu Chur. Da keine
Passiven vorhanden sind und die Fusion durchgeführt ist, wird die Firma
gelöscht.

Die «Attika» A.-G., Betrieb von Fiuanz- und Handelsgeschäften usw.,
mit Sitz in Chur (S. H. A. B. Nr. 3 vom 7. Januar 1931, Seite 25), hat in
ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 8. Februar 1940 einem
Fusiohsvertrag zugestimmt, wonach die Gesellschaft Aktiven und Passiven
der «Wilmag A.-G.» in Chur übernimmt. Die Uebernahme erfolgt auf Grund
der Bilanz vom 31. Dezember 1939, wonach die Aktiven Fr. 5000 betragen;
Passiven sind keine vorhanden. Die Aktiven werden zum Bilanzwert von
Fr. 5000 übernommen und als Gegenwert werden den bisherigen Aktionären
der «Wilmag A.-G.» 50 auf den Namen lautende Aktieu zu Fr. 500.
überlassen, welehe mit je Fr. 100 liberiert sind. Um diese Fusiou durchzuführen,
hat die gleiche Generalversammlung beschlossen, das Aktienkapital von bisher

Fr. 25,000 auf Fr. 50,000 zu erhöhen durch Ausgabe vou 50 Namcu-
aktien zu Fr. 500. Das Aktienkapital beträgt nunmehr Fr.' 50,000 und ist
eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 500. Auf das
Aktienkapital -sind Fr. 10,000 einbezahlt. Die übrigen der Publikation
unterliegenden Bestimmungen der Statuten haben keine Veränderungen erfahren.

27. Mai. Genossenschaft Gasthof Rhätia, in Ilanz (S. H. A~. B.
Nr. 33 vom 10. Februar 1937, Seite 323). Aus dem Vorstand sind Padrutt
Caderas und Rageth Ragaz ausgeschieden, womit ihre Unterschriften
erloschen sind. Der Vorstand wurde neu bestellt: Rudolf Calonder ist Präsident,
bisher; Benedikt Schleich, von Kästris, in Ilanz, ist Vizepräsident und Aktuar.
Die Unterschrift führen der Präsident und der Aktuar kollektiv.

29. Mai. Graubündner Kantonalbank, Staatsanstalt, mit Hauptsitz in
Chur und Zweigniederlassungen in Dävos und St.Moritz (S. FI. A.B.
Nr. 306 vom 31. Dezember 1936, Seite 3080). Der ^Grosse Rat hat durch
Beschluss vom 24. November 1921 neue Statuten genehmigt. Die Firma
wird nun auch in französischer und italienischer'Sprache geführt; sie lautet
Banque Cantonale des Grisons (Banca Cantonale Griglone). Die übrigen
bisher publizierten Tatsachen haben keine Veränderungen erfahren.

29. Mai. Zembe-PIantagen-Aktiengesellschaft, Chur (Zembe Plantations
Soclete Anonyme, Colre) (Zembe Plantations Limited, Coire), in Chur (S. IT.
A. B. Nr. 287 vom 5. Dezember 1939, Seite 2431). Aus dem Verwaltungsrat
ist Max Edwin Imhof ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Der
Verwaltungsrat wurde wie folgt neu bestellt: Otto Schneebeli, Präsident,
bisher Vizepräsident; Ernst Laib-Pfister (bisher);' Henriqup Augusto Ro-
drigues, portugiesischer Staatsangehöriger, in Vila Pery (Port.-Ostafrika),
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und Dr. Charles Aman-Volkart, von und in Zürich. Die Unterschrift führen '

Otto Schneebeli, Ernst Laib und Dr. Charles Aman-Volkart kollektiv zu
zweien.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
1940. 30. Mai. Die Firma Heinrich Müntener, Berufskleiderfabrik,

mit Sitz in Brüschwil-IIefenhofen (S. H. A. B. Nr. 7 vom 11. Januar
1932, Seite 74), ist infolge Todes des Firmainhabers erloschen.

Berufsldeider usw. —30. Mai. Inhaberin der Firma Berta Rüegg,
in Amriswil, ist Berta Rüegg, von Gommiswald, in Amriswil. Fabrikation
und Vertrieb von Berufskleidern, Konfektion und Manufakturwaren. Säntis-
strasse 240.

30. Mai. Unter dem Namen Fürsorgefonds der Firma Meyerhans & Cie.
A.-G. Mühle Weinfelden, wurde am 27. Mai 1940 eine Stiftung mit Sitz
in Weinfelden errichtet. Ihr Zweck ist die Unterstützung notleidender
Angestellter und Arbeiter der Firma «Meyerhans & Cie. A.-G., Mühle Weinfelden

», sowie deren Hinterbliebenen. Der dreigliedrige Stiftungsrat besteht
aus einem Mitglied. des Verwaltungsrats der Aktiengesellschaft — dieses
führt zugleich den Vorsitz — und je einem Vertreter der Angestellten und
der Arbeiter. Der Vorsitzende des Sliftungsrates, Emil Meyerhans-Baumgartner,

von und in Weinfelden, führt Einzelunterschrift. Das Domizil
der. Stiftung befindet sieh auf dem Bureau der Firma «Meyerhans & Cie.
A.-G.', Mühle Weinfelden».

Tessin — Tessin — Ticlno
Dislrelto diMendrisio

1940. 28 maggio. Societä di Banca Svizzera (Schweizerischer
Bankverein) (Societe de Bauque Suisse) (Swiss Bank Corporation), societä ano-
nima eon sede sociale a Basilea e sueeursale a Chiasso (F. u. s.
di c. del 15 genuaio 1940, n° 11,'pag.'95). II eousiglio di amministrazione
ha nominato meihbro della direzione generale con firma sociale Alberto
Nussbaumer, d'Oberägeri, adesso in Basilea, finora direttore presso la sede
di Londra. La societä d impegnata validamente solo con la firma'di due
persone autorizzate a firmare.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1940. 30 mai. Assurance Mutuelle Vaudoise (Waadtländische Versicherung

auf Gegenseitigkeit) (Mutua Assicurazione Vodese), societe cooperative
ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 11 juillet 1933). Ont ete.
nommes administrateurs Franz Ineichen, de Rothenburg (Lucerne), ä Muri
(Argovie); Rene Besson, de Cronay (Vaud), ä Geneve; Henri Ruchonnet,
de Puidoux et Les Thioleyres, ä Lausanne, et Philippe Bugnion, de Belmont
sur Lausanne, ä Granges-Marnand, en remplacement d'Edouard Gulil
et Auguste Dommer, decedds, lesquels sont radies.- Les signatures d'Auguste
Dommer, membre du 'eomit6 de direction et du sous-directeur Karl Sax
sont radides. Jean Spiro, jusqu'ici administrateur et suppldant du eomitd
de direction a dtd ddsignd viee-prdsident du eonseil d'administration et du
comite de direction.. Henri Ruchonnet a dtd designd membre-suppleant du •

eomitd de direction.Le eomitd de direetion est ainsi composd de: Paul Pochon,
president; Jean Spiro, vice-president; Henri Moulin, seerdtaire; Alois
Kernen et Henri Ruchonnet, ces deux derniers suppldants du eomitd de
direetion. La societe est engagee par lä signature'collective de 2 membres
du comite de direetion ou d'un membre et'd'un suppldant ou des deux suppldants.

Le conseil a decidd de eonferer la signature collective en qualitd de
fondes de pouvoirs ä Georges Capt, du Chenit, ä Pully, et Gilbert Rougemont,
de Provenee, ä Lausanne, lesquels signeront collectivement ä. deux omavee
Tun ou l'autre des fondes de pouvoirs ddjä inscrits.

Lustrerie, etc. — 30 mai. Dans son assemblde gendrale du 21 mai,
1940, lä societd anonyme Ceb S.A., fabrication et vente de lustrerie, etc.
ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 23 mai 1939), a pris acte
de la ddmission de l'administrateur Henri Munoz de Ldon, dont la signature
est radiee, et a designd, pour le remplacer, Gustave Jornot, de et ä Gendve,
lequel a la signature, individuelle.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

1940. 29. Mai. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Socidtd
des Hotels Seiler ä Zermatt, mit Sitz in Z er matt (S. H. A. B. Nr. 174
vom 6. Juli 1920, Seite 1301, und Nr. 285 vom 5. Dezember 1938, Seite
2587), sind Bene de Gautard infolge Todes und Joseph A'. Seiler infolge
Rücktrittes ausgeschieden. Von der Generalversammlung vom 25. Mai 1940
wurde neu in'den Verwaltungsrat gewählt: Dr. Alfred Clausen, von Mtihle-
bäcli, in Brig. Die Unterschrift führen wie bisher die bereits eingetragenen
Joseph von Stockalper, Präsident, Dr. Walthcr Perrig, Vizepräsident, und
Dr. Hermann Seiler, Direktor, je mit Einzelzeichnung.

Bureau de St-Maurice
16 mai. L'association Caisse de secours de la Fabrique de conserves

ft Saxon (F. o. s. du c. du 16 ao'üt 1933, n° 190, page 1970), fait ins-
crire qu'en assemblde gdndrale du 28 decembre 1939, eile a adoptd de nou-
veaux Statuts. La nouvelle raison sociale est Caisse de Secours de la Socidtd
de Conserves alimentäres de läVallde du Rhöne ä Saxon. Le siöge est ä Saxon.
L'association a pour but d'accorder ä ses membres un seeours en cas de maladie.
Lcs ressources sont constitudes.par les intdrets de la fortune. Ses organes
«ont l'assemblee gendrale, le eomitd de 3 membres et les vdrificateurs. L'association

est engagde par la signature collective du prdsident et du seerdtaire
du comite qui sont toujours Frdddric E. Flueler, prdsident, et Cdline Mermoud,
6ecrdLaire.

Genf — Gendve — Ginevra
1940. 29 mai. Socidtd de lTmmeuble Avenue du Mail N° 21, socidtd

anonyme ä Geneve (F. o. s. du c. du 26 juin 1936, page 1560). Adresse
de la societd: 12, rue General Dufour (Rdgie Baud et Kempf).

29 mai. Societd Immobilidre du Promontolre D., socidtd anonyme ä
Gen eve -(F. o. s. du c. du 27 octobre 1933, page 2508). Bruno Pignolo,
de Geneve, y domicilie, a dtd nomme unique administrateur avee signature
Individuelle, en remplacement de Pierre Pignolo, demissionnaire, lequel est
radie et ses pouvoirs eLeinLs. Adresse de la soeietd: 13, rue Charles-Giron
(chez Bruno Pignolo).

Participation ä toutes entreprises. —29 mai. La societe
anonyme dite Montserrat S. A. (Montserrat A. G.) (Montserrat Ltd.), ayant
son siege jusqu'ici ä Zoug (F. o. s. du c. du 25 octobre 1939, page 2171),
a, dans son assemblde gdndrale du 23 janvier 1940, ddcidd: 1° De transfdrer

son sidge social ä Gendve; 2° D'adopter de nouveaux Statuts adaptds
aux nouvelles dispositions du Code federal des Obligations. La soeidtd a

pour objet: 1° La participation ä toutes entreprises sous quelque forme que
ce.soit; 2° la gestion de toutes valeurs, biens et droits de toutes espdees,

pour son propre compte et pour le eompte de tiers; 3° toutes opdrations
se rapportant directement ou indirectement ä l'objet ci-dessus, le tout hors
du canton de Gendve, et dans le sens d'une compagnie holding. Les Statuts
primitifs portent la date du 17 novembre 1930, et ont dtd modifids lcs 11 aoüt
1931, 11 mai 1932, 19 octobre 1939 et 23 janvier 1940. Le capital social,
entierement libdrd, est de 2,500,000 fr., divisd en 2500 actions de 1000 fr.
chacune, au porteur. L'organe de publicitd est la Feuille officielle suisse
du eommerce. La societe est administrde par un eonseil d'administration
d'un ou plusieurs membres. Le eonseil d'administration est actuellement
composd de: DrEugen Keller-ITuguenin, de Neukirch a. d.Thür (Thurgovie),
ä Zoug, president; Frank Taussig, du Proteetorat de Boheme et de Moravie,
ä Londres, et DrRobert Hery, de Winterthour (Zurich), ä Zurich. Procuration

collective a dtd conferde ä Ernst-W. Meier, de et ä Zurich. La socidtd
est valablement engagde par la signature collective de deux administrateurs
ou d'un administrateur et du fondd de pouvoir. Adresse de la socidtd: 8—10,
rue de'Hesse (bureaux de Mandataria Geneve S.A.).

29 mai. Aux termes d'acte authentique en date ä Geneve du 24 mai
1940, il a dtd constitud sous la raison sociale de Socidtd Immobilidre rue Bel-
lot N° 8, une socidtd anonyme ayant pour objet l'achat, la location,
la construction et la revente d'immeubles sis dans le canton de Geneve et,
en particulier, l'achat pour le prix de 110,000 fr. de l'immeuble suivant sis

en la commune de Geneve, section Citd: Pareelle 4176, feuille 8, feuillet
1212, contenant 3 ares, 04 metres, 40 decimetres, portant lieu dit «Rue
Bellot n° 8, Rue de Monnetier et rue Le Fort » les bätiments n0B L. 151,

logement et L. 152, veranda. Le sidge de la societd est ä Geneve. Le capital
social, entidrement libere, est de 50,000 fr., divise en 50 actions de 1000 fr.
chacune, au porteur. L'organe de publicitd est la Feuille officielle suisse du
commerce. La socidtd est administree par un eonseil d'administration d'un

•ou plusieurs membres. Jacques Guilloux, de et ä Geneve, est administrateur

unique avee signature sociale individuelle. Adresse de la socidtd: 1, rue
du Rhöne (MM. Tdrond et Guilloux, regisseurs).

I II*' »I IBW———W
— E!ög. Amt-fDr gsistiges Eigentum

Bureau MM de la proprio intelMIe—Officio föderale della piopiietä intelleftuaie

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 97849. Date de depöt: 14 mars 1940, 16 h,
Gottfried Gerber, Rocher 10, Neuchätel (Suisse).

; Marque de fabrique.

Cröme ä traire hygienique. Creme de beautö.

Nr. 97850. Hinterlegungsdatum: 24. März 1940, 21 Uhr,
R. Alther, Stern-Apotheke, Burggraben 8, St.Gallen (Schweiz).
Fabrikmarke.

Pharmazeutische und kosmetische Präparate.

Nr. 97851. Hinterlegungsdatum: 24. März 1940, 21 Uhr.
R. Alther, Stern-Apotheke, Burggraben 8, St.Gallen (Schweiz).
Fabrikmarke.

Pharmazeutische und kosmetische Präparate.

Nr. 97852. Hinterlegungsdatum: 24.März 1940, 21 Uhr.,
R. Alther, Stern-Apotheke, Burggraben 8, St.Gallen (Schweiz).
Fabrikmarke,

Pharmazeutische und kosmetische Präparate,

BITHYOL
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N° 97853. Date de däpöt: 4 avril 1940, 10'h.
Fernand MattlS, Rue de la Rötisserie 1, Geneve (Suisse).
Marque de fabrique.

Tout ce qui entre dans la bijouterie, soit bagues, broches, boutons, öpingles,
pendentifs, etc.

©
Nr. 97854. Hinterlegungsdatum: 14. April 1940, 5 Uhr.

Royal Compagnie Aktiengesellschaft, Mainaustrasse 33, Zürich 8 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Autozubehör, insbesondere: Gummilösungen, Flickzeug für Pneus und
Schläuche, Kühlerschläuche, Wasserschläuche, Schläuche für techn. Zwecke,
Matten aus Gummi, Trittbrettmatten, Dichtungen, Kotflügelwarner,
Frostschutzscheiben für Autos, Lokomotiven, Triebwagen und Flugzeuge,
Frostschutzmittel für Kühler, Druckprüfer, Batterien und Zubehör, Graphit als
Zusatz von Oelen, Isolierband, Velopneus, Pneurillmaschinen, Heizungen für
Automobile und Heizungskörper im allgemeinen, Beleuchtungskörper, insbe¬

sondere für Fahrzeuge, Artikel der elektrotechnischen Branche.

N° 97855. Date de ddpöt: 17 avril 1940, 18% h.
Stolz frfcres, Fabrique Angälus (Stolz fräres, Angelus Watch Co.), rue du
Jardin 9, Le Locle (Neuchätel, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Pendulettes.

FOURSOME
N° 97856. Date de depöt: 17 avril 1940, 18% h..

Stolz freres, Fabrique Angelus (Stolz fräres, Angelus Watch Co.), rue du
Jardin '9, Le Locle (Neuchätel, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Pendulettes.

METßO
N° 97857. Date de depöt: 17 avril 1940, 18% h

Stolz frferes, Fabrique Angelus (Stolz fräres, Angelus Watch Co.), rue du
Jardin 9, Le Locle (Neuchätel, Suisse). j

Marque de fabrique et de commerce.

Pendulettes.

NAVEO
Nr. 97858. .Hinterlegungsdatum: 27. April 1940, 10 Uhr,

Th. Domenlg A.-G., Arosa (Schweiz). 5

Fabrik- und Handelsmarke.

Luftgetrocknete Fleischwaren.

CARMENNA
Nr. 97859. Hinterlegungsdatum: 4. Mai 1940, 18 Uhr.

Oscar Haag, Birkenweg 8, Kiisnacht (Zürich, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Gummifäden und ähnliche Produkte, die als Kern einen Faden aus Gummi
oder Gummimilch (Latex) besitzen, nackt oder umsponnen mit Textilfasern,
z. B. Baumwolle, Zellwolle, Wolle, Kunstseide, Seide usw., Fäden oder
Gewebe aus einer Mischung von Gummifäden und andern .Garnen wie Wolle,
Baumwolle, Seide, Kunstseide, Zellwolle usw. Kleider aus elastischem oder
halbelastischem Gewebe, auch Unterkleider, die ein elastisches Produkt
enthalten, Badekleider mit Gummifäden, ferner mit Textilfasern, z. B. Baumwolle,

Wolle, Seide, Kunstseide oder Zellwolle, umsponnene Gummifäden
zum Nähen und Stricken.

Nr. 97860. Hinterlegungsdatum: 8. Mai 1940, 5 Uhr.
« Maestranl» Schweizer Schokoladen A.-G (« Maestrani » Chocolats Suisses
S. A.) (« Maestrani» Cloccolati Svlzzeri S. A.) (« Maestrani» Swiss Chocolates

Ltd. Co.), St. Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Kakao roh und verarbeitet, Schokoladen in Blöcken, Platten, Tafeln, Stengeln,
Kugeln oder Pulver, gefüllte Schokoladen, Schokoladen in Verbindung mit
Haselnüssen, Mandeln, oder irgend welchen anderen Früchten, mit Liqueur,

Sirup und Medikamenten, Confiserie-Artikel aller Art, Etiquetten.

Nr. 97861. Hinterlegungsdatum: 8. Mai-1940, 13 Uhr.
Alphonse Jaroczynskl Aktiengesellschaft, Sihlporteplatz 3, Zürich
(Schweiz).
Fabrikmarke. 1

Damen-Konfektion aus Jersey-Gewebe.

Nr. 97862. Hinterlegungsdatum: 11. Mai 1940, 12% Uhr.
Richard Vogt, Villa Fiorita, Lungo-Lago, Locarno (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Armbanduhren, Taschenuhren, Gross-Uhren, Wecker, Uhrenbestandteile,
Uhrengläser, Uhrenarmbänder,

RICO
Nr. 97863. - Hinterlegungsdatum: 11. Mai 1940, 12% Uhr.

Menag A.-G., Löwenstrasse 24 a, Kreuzlingen (Thurgau, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Bodenwichse.

D R E H FIX
Nr. 97864. Hinterlegungsdatum: 15. Mai 1940, 16 Uhr.

Gebr. Stehll (Stehll fräres) (Stehll H°s) (Stehll bros.) (Stehli fill), Stadel-
lioferstrasse 12, Zürich 1 (Schweiz). — Handelsmarke. — (Erneuerung
mit abgeänderter Warenangabe der Marke Nr. 46935. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 15. Mai 1940 an.)

Erzeugnisse der graphischen Branche.

N° 97865. Date de depöt: 15 mai 1940, 19 h.
Compagnie des Montres Driva (Drlva Watch Co), 3, rue du Mont-Blanc,
Genäve (Suisse). — Marque de fabrique.

Montres et parties de montres.

NED

Nr. 97866. ' Hinterlegungsdatum: 16. Mai 1940, 4 Uhr.
Hausammann & Co., St.Gallerstrasse 30, Wlnterthur (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Gewebe.

OSAMIPAL
Nr. 97867. Hinterlegungsdatum: 16. Mai 1940, 4 Uhr.

Hausammann & Co., St.Gallerstrasse 30, Winterthur (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Gewebe.

OSAMIL
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Nr. 97868. Hinterlegungsdatum: 16. Mai 1940, 4 Ulir,
Hausammann & Co., St. Gallerstrasse 30, Winterthur (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Gewebe.

OSATRELIN
Nr. 97869. • Hinterlegungsdatum: 16. Mai 1940, 4 Uhr.

Hausammann & Co., St.Gallerstrasse 30, Winterthur (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Gewebe.

Nr. 97870. Hinterlegungsdatum: 16. Mai 1940, 17 Uhr.
Walter Naef & Co. & H. Specker's Wwe. Aktiengesellschaft, Sihlstrasse 38,
Zürich 1 (Schweiz).
Fabrikmarke.

Einlagesohlen, hergestellt aus Latex.

Pora
N° 87871. Date de depöt: 17 mai 1940, 17 h.

Cervine S. A., 11—13 rue du Commerce, La Chaux-de-Fonds (Suisse).
Marque de fabrique.

Montres de poehe et montres bracelets, parties de montres et fournitures
pour montres.

WELCOME

N° 97872. ' Date de depöt: 17 mai 1940,18 h.
« SODECO» Sociötö des Compteurs de Geneve, rue du Grand Prö 70,
Genöve (Suisse). — Marque de fabrique et de eommerce. — (Transmission
et renouvellement de la marque n° 47028 de la Soeietö Genevoise d'instru-
ments de physique, Geneve. Le dölai de protection rösultant du
renouvellement court depuis le 17 mai 1940.) J

' f

Compteurs d'electrieitö et appareils aeeessoires,

ULTARIF
Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz.
Handelsamtsblatt vor geschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la Feinde o/ftcielle suisse du commerce par des lots ou ordonnances

Patricia A.-G., Zürich

Liquidations-Schuldenruf.

Erste Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre der

Patricia A.-G., Zürieh, hat unterm 1. Juni 1940 die Auflösung. der Gesellschaft

beschlossen und die bisherigen Verwaltungsräte der -Gesellschaft.,
Rechtsanwälte Dr. Georg Wettstein und Fräulein .Wilhelmine Meyer in
Zürich, als Liquidatoren, mit der Durchführung der Liquidation beauftragt.

Die Gläubiger der genannten Gesellschaft werden hiermit, gemäss
Art. 742, Abs. 2, des Obligationenrechts, aufgefordert, ihre Ansprüche
Begründung bis am 20. Juni 1940 zuhanden der Liquidatoren am Sitze der
Gesellschaft anzumelden. Gläubiger, die sich nicht anmelden und deren
Ansprüche aueh nicht aus'den Geschäftsbüchern der Gesellschaft ersichtlich

sind, werden in der Liquidation nieht berücksichtigt. (A. A. 1143)

Zürieh, den T. Juni 1940. Die Liquidatoren.

Genossenschaft Panis, Zürich II
Schuldenruf gemäss Art. 7 der Verordnung des BR. .vom 29. Dezember 1939.

Erste Veröffentlichung.
Die Genossenschaft Panis, Sehaffhauserstrasse 279, Zürieh 11, hat sich

laut Publikation im Schweizerischen Ilandelsamtsblatt Nr. 123 vom 29. Mai
1940, Seite 991, durch Beschluss der Generalversammlung vom 26. April
1940 unter gleichzeitiger Erhöhung des verantwortliehen Kapitals auf
Fr. 50,000 in die Aktiengesellschaft Panis umgewandelt. Gemäss Art. 7

der Verordnung des Bundesrates über die Umwandlung von Genossenschaften

in Handelsgesellschaften vom 29. Dezember 1939 werden die Gläubiger

der Genossenschaft aufgefordert, ihre Ansprüche bis zum 20. Juni
1940 am Sitze der Genossensehaft anzumelden. Die Gläubiger werden darauf
aufmerksam gemaeht, dass ihre Ansprüche auf die Aktiengesellschaft
übergehen, sofern sie dagegen nicht ausdrücklich Widersprach erheben oder
sofern sie die rechtzeitige Anmeldung unterlassen. (A. A. 1153)

Zürich, den 1. Juni 1940. Für die Genossenschaft Panis,
•Der Präsident: E. Meyerhans.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Bnndesratsbeschluss
betreffend die Ueberwachung der schweizerischen Presse

(Vom 31. Mai 1940.)

Der schweizerische Bundesrat,
gestützt~äuf Art. 3 des Bundesbesehlusses vom 30. August 1939 über

Massnahmen zum Sehutze des Landes und zur Aufrechthaltung der
Neutralität,

in Anwendung von Art. 7 des Bundesratsbeselilusses über den Sehutz
der Sicherheit des Landes im Gebiete des Nachrichtendienstes vom 8.
September 1939, beschliesst:

Art. 1. Die Ueherwachung der schweizerischen Presse erfolgt nach den
Vorschriften des Grunderlasses der Abteilung Presse und Funkspruch des

Armeestabes vom 8. September 1939, sowie nach den Grundsätzen der
Pressekontrolle der gleiehen Abteilung vom 6. Januar 1940.

Art. 2. Die Verhängung leiehter Massnahmen gegenüber der Presse ist
Sache des- Inspektorates der Abteilung Presse und Funkspruch, das diese

Kompetenzen an die Territorial- und Stadtkommandos, bzw. an deren Pressechefs

delegieren kann. '

Schwere Massnahmen werden durch die Pressekommission verfügt.

Art. 3. Die Pressekommission besteht aus:
dem Chef des Inspektorates der Abteilung Presse und Funkspruch oder seinem

Stellvertreter als Präsident;
zwei vom Chef der Abteilung Presse und Funkspruch zu ernennenden

Militärpersonen;
'

vier Zivilpersonen, die gleichzeitig mit vier zivilen Ersatzmännern vom
Bundesrat zu ernennen sind.

Art. 4. Das .Inspektorat der Abteilung Presse und Funkspruch amtet
als Untersuchungs- und Ueberweisungsbehörde. Es trifft die nötigen
vorsorglichen Massnahmen und kann, wenn es die Umstände als nötig erscheinen
lassen, vorsorglich schwere Massnahmen verfügen unter gleichzeitiger
Einberufung der Pressekommission zur Beschlussfassung.

Art. 5. Leiehte Massnahmen sind:
Erlass von Weisungen, Verboten oder Geboten im Einzelfall, die zu einer

Handlung oder Unterlassung verpflichten;
Verwarnung, soweit diese nieht öffentlich erfolgt;
Beschlagnahme, einzelner Nummern.

Seh were Massnahmen sind: •

Oeffentliehe Verwarnung; ''
Stellung unter Vorzensur auf beschränkte oder unbestimmte Zeit;
vorübergehende oder dauernde Einstellung.

Art. 6. Gegen die Verfügung leiehter Massnahmen besteht das Beschwerderecht

an eme dreigliedrige Kommission unter Vorsitz des Chefs des ReellLs-
dienstes der Abteilung Presse und Funkspruch.

Ihr gehören ferner an:
a) In militärischen Fällen: eine weilere Militärperson, sowie ein der Presse¬

kommission angehörender Vertreter der. Presse.

b) In andern Fällen: ein Vertreter der Presse und ein weiteres ziviles Mit¬
glied der Pressekommission.

Der Vorsitzende der Kommission beruft die im Einzelfall tätigen
Mitglieder ein.

Bestehen Zweifel, ob es sieh um eine militärische oder um eine ändere
Saehe handelt, so entscheidet darüber der Vorsteher des eidgenössischen
Justiz- und Polizeidepartements endgültig.

Der Entscheid der Kommission ist endgültig.

Art. 7. Gegenüber dem Entscheid über die Verhängung sehwerer
Massnahmen durch die Pressekommission steht dem Betroffenen ein Beschwerderecht

an die in Art. 4 des Bundesratsbeschlusses vom 8. September 1939 über
den Sehutz der Sicherheit des Landes im Gebiet des Nachrichtendienstes
vorgesehene Rekurskommission zu.

Dem Chef der Abteilung Presse und Funkspruch stellt ein selbständiges
Besehwerderecht an diegleiehe Instanz zu, falls die Pressekommission die vom
Inspektorat beantragte schwere Massnahme ablehnt. Er kann gleichzeitig
provisoriseh bis zum Entscheid der Beschwerde-leichte Massnahmen anordnen,

gegen welche keine Beschwerde besteht.
• Hebt die Rekurskommission den Entscheid dert Pressekommission auf,

so entscheidet sie selber endgültig in der Saehe oder weist die Angelegenheit
zur neuen Entscheidung an die Pressekommission zurück.

Art. 8. Die Beschwerde ist in leiehten Fällen beim Territorialkommando,
in schweren Fällen.beim Inspektorat der Abteilung-Presse und Funkspruch
einzureichen. Diese Stellen leiten die Akten mit ihrer eigenen Vernehmlassung,
im Falle von Art.7, Abs. 2, auch mit derjenigen der Pressekommission, an die
entscheidende Instanz weiter. • •

Die Besehwerdefrist beträgt in allen Fällen 5 Tage, von der Zustellung
des angefochtenen Entscheides an gerechnet. Dem Betroffenen ist vom
Besehwerderecht Kenntnis zu geben.

Art. 9. Dieser Bundesratsbeschluss tritt am 8.-Juni 1940 in Kraft.
127. 3. 6. '40.

Arrßtö du Conseil föderal
concernant la surveillance de la presse suisse

(Du 3t mai 1940.)

Le Conseil föderal suisse,

vu l'artiele 3 de l'arretö fedöral du 30 aoüt 1939 sur les mesures propres
ä assurer la söeuritö du pays et le mainlien de sa neutraliLö;

vu l'artiele 7 de l'arretö du Conseil födöral du 8 septembre 1939 assurant
la securitö du pays en matiere d'informations, arrele:

Article premler. La surveillance de la presse suisse s'exerce conformement
aux dispositions de l'arretö fondamental de la division presse et radio de l'etat-
major de l'armöe du 8 septembre 1939, ainsi qu'aux prineipes du contröle de
presse adoptös par cette division le 6 janvier 19-10,
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Art. 2. L'inspectorat de la division presse et radio est competent pour
prononcer des sanctions legeres ä l'ögard de la presse; il peut dölöguer ses
pouvoirs aux commandements territoriaux et de ville, ou ä leurs chefs de
la presse.

La commission dc la presse prononce les sanctions sdvöres.
Art. 3. La commission dc la presse se compose:

Du chef de l'inspectorat de la division presse et radio ou de son suppliant,
en qualite de president;

De deux militaires nommes par le chef de la division presse et radio;
De quatre civils, nommös par le Conseil federal en meme temps que quatre

civils suppleants.
Art. 4. L'inspectorat de la division presse et radio procede aux enquStes

et aux renvois. II prcnd les mesures provisionnelles necessaires et peut,
lorsque les circonstanees paraissent l'exiger, prononcer des sanctions severes
ä titre temporäire et convoquer en möme temps la commission de la presse
en vue de la dfeision ä prendre.

Art. 5. Les sanctions ldgeres sont:
Les instructions, interdictions ou ordres qui impliquent l'obligation de faire

ou de ne pas faire certaines publications;
L'avertissement personnel;
Le sequestre dc numdros ddterminds.

Les sanctions severes sont:
L'avertissement public;
L'assujettissement ä la censure preventive pour un temps limitd ou indd-

termind;
La suspension ou l'interdiction.

Art. 6. Les decisions relatives ä des sanctions ldgeres peuvent dtre
ddfdrees ä une commission de trois mcmbres prdsidde par le chef du conten-
ticux de la division presse et radio/

Celte commission comprend en outre:
a) Dans les eas d'ordre militaire: un autre militaire et un reprdsentant

dc la presse faisant partie de la commission de la presse;
b) Dans les autres eas: un reprdsentant de la presse et un autre membre

civil de la commission de la presse.
Le prdsident de la commission eonvoque les membres qui se sont occupds

du cas.
Lorsqu'il existe des doutes au sujet du caractere militaire de l'affaire,

le chef du ddpartement fdddral de justice et police prononce sans appel.
La ddcision de la commission est ddfinitivc.

Art. .7. Les decisions de la commission de lapresse relatives ä des sanctions
sdveres peuvent dtre deferdes ä la commission de recours prevue ä l'article 4
de 1'arretd du Conseil fdddral du'8 septembre 1939 assurant la seeuritd du
pays en matierc d'informations.

Le chef de la division presse et radio peut, de son eöte, recourir ä cette
commission lorsque la commission de la presse rcjette des sanctions severes
proposees par l'inspectorat. II peut en meme temps ordonner des sanctions
ldgeres qui seront valables jiisqu'au moment oil il aura dte statud sur le
recours; sa ddcision est sans appel.

Si la commission de rceoürs casse la ddcision de la commission de la
presse, eile statue sans appel sur l'affaire ou la renvoie ä cette commission
pour nouvelle ddeision.

Art. 8. Le recours formd contre des sanctions ldgeres doit etre adresse au
eommandement territorial, et le recours eontredes sanctions severes, ä

l'inspectorat de la division presse et radio. Ces organismes transmcttent le
dossier, avec leur avis, ä l'autoritd appclde ä statuer; dans le eas de l'ar-
tiele 7, 2e alinda, ils joindront dgalement l'avis de la commission de la presse.

Dans tous les cas, le ddlai de recours est de einq jours ä compter de la
notification de la ddeision ineriminde. Avis devra dtre donnd ä l'intdresse
qu'il a un droit de recours.

Art. 9. Le prdsent arretd entre en vigueur le 8 juin 1940. 127. 3. 6. 40.

Verordnung fiber Massnahmen znr Regulierung des Arbeitsmarhtes und

zur beruflichen Förderung von Arbeitslosen

(Vom 28. Mai 1940.)

Der schweizerische Bundesrat,
gestützt auf die Bundesbeschlüsse vom 21. Dezember 1934 und 23.

Dezember 1936 über Krisenbekämpfung und Arbeitsbeschaffung, beschliesst:

I. Massnahmen zur Regulierung des Arbeitsmarktes.
Art. 1. Das Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit (nachfolgend

Bundesamt genannt) wird beauftragt, die in Art, 1 des Bundesbeschlusses
vom 21. Dezember 1934 über Krisenbekämpfung und Arbeitsbeschaffung
(verlängert dureh Art. 16 des Bundesbeschhisses vom 23. Dezember 1936)
vorgesehenen Massnahmen zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit anzuordnen,
die volle Auswertung der Arbeitsgelegenheiten sowie der einheimischen
Arbeitskräfte zu fördern und allgemein für die Regulierung des Arbeitsmarktes

zu sorgen.
Die Durchführung der genannten Massnahmen fällt den Arbeitsnachweisbehörden

zu, unter Mitwirkung aller andern Behörden des Bundes, der Kantone

und Gemeinden, deren Tätigkeit den Arbeitsmarkt beeinflusst.
Das Bundesamt übt die Aufsicht über die Durchführung dieser

Massnahmen aus. Es fördert den Ausbau des öffentlichen Arbeitsnachweises und
wacht darüber, dass seine Organisation und Tätigkeit den Bedürfnissen des
Arbeitsmarktes und der Wirtschaft angepasst werden.

Das Bundesamt kann auch selbst im Interesse des Arbeitsmarktes
liegende Aktionen einleiten und bei solchen mitwirken, die von einzelnen
Kantonen oder von anderer Seite organisiert werden.

Art. 2. Der Bund gewährt zur Durchführung der in Art. 1 genannten
Aufgaben Beiträge:

a) an die örtliche Versetzung von Arbeitskräften;
b) an die Wiedereingliederung Arbeitsloser in ihren bisherigen Beruf;
c) an die Ueberleitung von Arbeitskräften in aufnahmefähige Berufe;
d) in besondern Fällen auch an andere Massnahmen, die der Regulierung

des Arbeitsmarktes dienen.
Soweit es sich bei den in lit. b und c vorgesehenen Massnahmen um Kurse

handelt, erfolgt die Beitragsleistung auf Grund von Art. 3—7,

Ein Bundesbeitrag wird nur gewährt, wenn die Durchführung dieser
Massnahmen ohne öffentliche Hilfe nicht möglich erscheint. Er beträgt bis
40 %, bei Vorliegen besonderer Umstände ausnahmsweise bis 50 % der
notwendigen Aufwendungen. Für Massnahmen naeh lit. d kann der Beitrag je
naeh ihrer Bedeutung und Notwendigkeit durch das eidgenössische
Volkswirtschaftsdepartement ausnahmsweise höher angesetzt werden,

II. Berufliche Förderung von Arbeitslosen.

a. Beiträge an Kurse.
Art. 3. Der Bund unterstützt die berufliehe Aus- und Weiterbildung

sowie die Umsehulung von Arbeitslosen dureh Beiträge, die verabfolgt werden an:
a) Kurse für ungelernte Arbeitskräfte zur Einführung in eine berufliche

Tätigkeit (Anlernkurse);
b) Kurse für gelernte Arbeitskräfte zur Weiterbildung im erlernten Berufe

(Wei terbil dungskurse);
c) Kurse für Angehörige überfüllter Berüfe zur Einführung in aufnahmefähige

Berufe (Umsehulungskurse).
Diese Kurse sollen dem Teilnehmer in der Hauptsache Fertigkeiten und

Kenntnisse vermitteln, die ihm für sein weiteres Fortkommen von unmittelbarem

Nutzen sind. Eine besondere Form dieser Kurse bilden die Berufslager,
in denen die Teilnehmer ganz oder teilweise Unterkunft und Verpflegung
erhalten; die über die Kurse aufgestellten Bestimmungen gelten daher auch
für die Berufslager.

Art. 4. Für den Bundesbeitrag kommen nur Veranstaltungen in Frage,
die gemeinnützigen Charakter haben und allen Personen schweizerischer
Nationalität offen stehen, welche die Voraussetzungen in bezug auf das Alter
und die Vorbildung erfüllen. Bei der Aufnahme sind die Teilnehmer des
freiwilligen Arbeitsdienstes, die sich bewährt haben, in erster Linie zu
berücksichtigen.

Im weitern ist die Gewährung eines Bundesbeitrages an folgende
Voraussetzungen geknüpft:

a) Der Zweek der Kurse muss die Förderung der beruflichen Ausbildung
sein; im Kursprogramm kann der staatsbürgerliehe Unterricht berücksichtigt

werden.
Kurse allgemein bildender Art werden auf Grund dieser Verordnung

nicht subventioniert.
b) Der Unterricht ist auf die normale Arbeitszeit anzusetzen. In besondern

Fällen kann das Bundesamt Ausnahmen gestatten.
c) Bei den in Art. 3 genannten Kursen müssen in der Regel mindestens

zwei Drittel 'der Kursbesucher beim öffentlichen Arbeitsnachweis
eingeschriebene Arbeitslose sein. Das Bundesamt kann in besondern Fällen
Ausnahmen gestatten, insbesondere bei Kursen zur Weiterbildung von
Qualitäts- und Spezialarbeitern und zur Einführung in aufnahmefähige
Berufe.

Art. 5. Für die Bewilligung und Bemessung eines Bundesbeitra'ges ist vor
allem die Bedürfnisfrage im Hinblick auf die Lage des Arbeitsmarktes
massgebend. Ferner ist zu berücksichtigen, ob sachkundige Personen und
zweckmässige Einrichtungen zur Verfügung stehen; "es muss Gewähr für die richtige

Organisation und Durchführung des Kurses geboten sein.
Art. 6. Als für den Bundesbeitrag anrechenbare Ausgaben gelten:

a) Bei allen Kursen im Sinne von Art. 3 die Ausgaben für die Besoldung der
Kursleitung und der Lehrkräfte,
Prämien der Unfall- und Krankenversicherung und der Sachversicherung,

Miete der notwendigen Lokale (inklusive Beleuchtung, Heizung
und Wartung),
Beschaffung der erforderlichen Lehrmittel und Materialien (Werkzeuge,
Maschinen, Geräte, Verbrauchsmaterialien, Energieverbrauch usw.);

b) Bei den Berufslagern (Art. 3) ausserdem die Aufwendungen für Unterkunft

und Verpflegung, inbegriffen Pflege und ärztliche Behandlung bei
nichtVersicherten Unfall- und Krankheitsfällen, ein Tasehengeld bis zu
Fr. 6.— pro Woche und Teilnehmer, •

besondere Reiseauslagen,
notwendiges Mobiliar der Küehen-, Wohn- und Schlafräume.

Das Bundesamt kann in besondern Fällen den Rahmen der anrechenbaren
Ausgaben einschränken.

Art. 7. Der Bundesbeitrag darf sich höchstens auf 60 % der in "Art. 6

genannten anrechenbaren Ausgaben belaufen. Dabei ist der Wert der am
Schlüsse des Kurses noch vorhandenen Anschaffungen (Lehrmittel und
Materialien, Mobiliar, Installationen usw.) von den anrechenbaren Ausgaben in
Abzug zu bringen. Hiervon kann mit Zustimmung des Bundesamtes Umgang
genommen werden, wenn diese Anschaffungen dauernd in den Besitz einer
vom Bunde subventionierten Einrichtung für berufliehe Ausbildung
übergehen.

Für Gemeinden oder Landesgegenden, die zufolge der Krise in eine
schlimme Finanzlage geraten sind, kann der in Abs. 1 vorgesehene
Subventionsansatz ausnahmsweise bis auf 70 % erhöht werden.

b.'Beiträge an einzelne Kursbesucher.
Art. 8. Der Besuch der Kurse ist unbemittelten Personen kostenfrei zu

ermöglichen. In Fällen, in denen dem Teilnehmer ein Beitrag an die Kosten
zugemutet werden darf, kann ein entsprechender Anteil erhoben werden.

Erwachsen dem Besucher eines in Art. 3 genannten Kurses oder dem
Teilnehmer an einer andern beruflichen Ausbildungsgelegenheit besondere
Auslagen (Reisespesen, Unterkunfts- und Verpflegungskosten am Ort der Ausbildung),

die er nicht selbst aufzubringen vermag, so kann ihm ein Bundesbeitrag
bis zu 40 % dieser Ausgaben gewährt werden. In Fällen, in denen der
Betreffende mittellos und ausschliesslich auf sich selbst angewiesen ist, kann
der Bundesbeilrag ausnahmsweise bis auf 50 % der erwähnten besondern
Auslagen erhöht werden. Handelt es sich unreinen Arbeitslosen, der gemäss
Art. 9, Abs. 1, zu Lasten der Arbeitslosenversicherung oder Krisenunterstützung

ein Taggeld beziehen kann, so ist dieses bei der Festsetzung der
vorgenannten Entschädigung in Anrechnung zu bringen.

Bezügliche Gesuehe sind unter Angabe von Alter und .Vorbildung des
Gesuchstcllers sowie Art, Zeitpunkt, Dauer und Oil der in Aussicht genommenen

Ausbildungsgelegenheit und Höhe der Reise-, Verpflegungs- und
Unterkunftskosten mindestens 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung durch
Vermittlung der zuständigen kantonalen Behörde dem Bundesamt einzureichen.
Dem Gesuch ist eine Vernehmlassung der kantonalen Behörde über die
Wiinschbarkeit der Beitragsleistung und über die Aufbringung der übrigen
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Mittel, inbegriffen allfällige Leistungen der Arbeitslosenversicherung oder
Krisenunterstützung, beizulegen.

Im übrigen finden die Art. 13—19 sinngemässe Anwendung.
Art. 9. Der Arbeitslose hat während des Besuches von Kursen oder andern

Bildungsgelegenhciten, die vom Bund subventioniert werden, grundsätzlich
Anspruch auf das ihm statutengemäss zukommende Taggeld seiner
Arbeitslosenversicherungskasse oder auf eine allfällige Krisenunterstützung.

Soweit der Besuch eines Kurses oder einer Ausbildungsgelegenheit in
Frage steht, an die kein Bundesbeitrag geleistet wird, ist die Gewährung des

Taggeldes zu Lasten der Arbeitslosenversicherung oder Krisenunterstützung
von der Zustimmung des Bundesamtes abhängig.

Dagegen bleiben die Taggelder der Arbeitslosenversicherungskasse sowie
die Krisenunterstützung während der Dauer des Aufenthaltes in einem Berufslager,

das kostenfreie Unterkunft und Verpflegung gewährt, für nicht
unterstützungspflichtige Personen sistiert. Erfüllt der Kursbesucher eine
Unterstützungspflicht, so hat die zuständige kantonale Behörde darüber zu
entscheiden, in welchem Umfange er ausnahmsweise die Leistungen der
Arbeitslosenversicherung bzw. Krisenunterstützung in Anspruch nehmen kann. Diese

Leistungen sollen in der Regel wöchentlich vier Taggelder nieht überschreiten.

Art. 10. Die für den Besueh eines Kurses oder die Benützung einer andern
beruflichen Ausbildungsgelegenheit.verwendeten Werktage werden im Sinne
von Art. 22 der Verordnung VI zum Bundesgesetz über die Beitragsleistung
an die Arbeitslosenversicherung angerechnet.

Die Prämien in die Arbeitslosenkasse sind ununterbrochen weiter zu
entrichten.

III. Verfahren.
Art. 11. Gesuche um Beiträge gemäss Art. 2 sind mit der notwendigen

Begründung durch die zuständige kantonale Behörde dem Bundesamt rechtzeitig

einzureichen. Den Gesuehen ist eine Vernehmlassung der kantonalen
Behörde über die Wünschbarkeit der Beitragsleistung und über die
Aufbringung der übrigen Mittel beizulegen. Der Abrechnung sind jeweilen die

entsprechenden Belege beizufügen.
Art. 12. Gesuche um Beiträge für Kurse (Art. 3 bis 7) sind mindestens

ein Monat vor Beginn der Veranstaltung durch Vermittlung der zuständigen
kantonalen Behörde dem Bundesamt einzureichen. Aus Gesuch und Unterlagen

müssen ersichtlieh sein:
a) Veranstalter und verantwortlicher Leiter des Kurses, Namen und Beruf

der Lehrkräfte;
b) Art der beabsichtigten Aus- oder Weiterbildung;
e) voraussichtliche Dauer des Kurses und mutmassliche Beteiligung;
d) Voranschlag der Einnahmen'und Ausgaben;
e) Arbeitsprogramm.

Für die Angaben gemäss lit. a bis d stellt das Bundesamt Formulare zur
Verfügung. Das Arbeitsprogramm ist als Beilage einzureichen.

Art. 13. Zur Bemessung der Beiträge ist das Bundesamt zuständig.
Die Höhe des bewilligten Bundesbeitrages ist derjenigen Stelle, die das

Gesuch an das Bundesamt weitergeleitet hat, bekanntzugeben.
Art. 14. Unmittelbar nach Schluss des Kurses ist die Rechnung samt

Belegen und Kursbericht der zuständigen kantonalen Behörde zur Prüfung
einzureichen. Dabei sind allfällige Beiträge von Teilnehmern in der Reehnung
anzugeben. Die genannte Stelle leitet Rechnung und Bericht mit ihren
Anträgen an das Bundesamt weiter. Dieses ist berechtigt, die Vorlage der Belege
zu verlangen. Die Rechnungsablage an das Bundesamt hat spätestens bis zum
20. Januar des folgenden Jahres zu erfolgen.

Art. 15. Die Auszahlung des Bundesbeitrages erfolgt in der Regel an die
Stelle, die das Gesuch an das Bundesamt weitergeleitet hat. Der Bundesbeitrag

wird nach Genehmigung der Rechnung durch das Bundesamt
angewiesen.

Art. 16. Das Bundesamt ist ermächtigt, Vorschüsse bis zu zwei Dritteln
des voraussichtlichen Bundesbeitrages zu gewähren. In besondern Fällen
kann der Vorschuss im Verhältnis zu der bereits abgelaufenen Zeitdauer bis
auf fünf Sechstel erhöht werden. Uebersteigt der erhaltene Vorsehuss den
nach der Abrechnung ermittelten Bundesbeitrag, so ist der Mehrbetrag
zurückzuerstatten.

Art 17. Werden die Bedingungen, die an die Zusicherung eines
Bundesbeitrages geknüpft sind, nicht oder in ungenügender Weise erfüllt, so kann der
Bundesbeitrag gekürzt oder ganz entzogen werden. Bei bereits erfolgten
Zahlungen ist der entsprechende Betrag zurückzuerstatten,

IV. Straf-, Vollzugs- und Schlussbestimmungen.
Art. 18. Wer durch unrichtige oder unvollständige Angaben für sich

oder andere die widerrechtliche Ausrichtung oder eine unrichtige Bemessung
oder Verteilung des Bundesbeitrages erwirkt oder zu erwirken versucht, wird
gemäss Art. 20 des Bundesbeschlusses vom 21. Dezember 1934 über
Krisenbekämpfung und Arbeitsbeschaffung bestraft.

Art. 19. Der Regierungsrat bezeichnet die in der vorliegenden Verordnung

genannten zuständigen kantonalen Behörden, sofern diese nicht durch
kantonale Erlasse bestimmt werden.

Art. 20. Die Bestimmungen der vorliegenden Verordnung finden auch
Anwendung auf die Förderung des Hausdienstes.

Art. 21. Die vorliegende Verordnung tritt am 1. Juli 1940 in Kraft und
ersetzt die Verordnung vom 11. Mai 1937 über Arbeitsnachweis, berufliehe
Förderung und Wiedereingliederung von Arbeitslosen in den Wirtschafts-
prozess. Die Verordnung findet für so lange Anwendung, als im Voranschlag
der schweizerischen Eidgenossenschaft ein Kredit für Umschulung und
berufliehe Ausbildung von Arbeitslosen zur Verfügung steht. 127. 3. 6. 40.

Dichiarazlone di credit! finanziarl svizzeri (compresi I titoli e beni stabili)
verso il Regno di Danimarca

(Com.) Riguardo alle trattative ecouoiniche che si stanno svolgendo
attualmente eon il Regno di Danimarca, le persone fisiche e giuridiche come

pure le societä coininereiali (banche comprese) che hanno il loro domicilio
in Isvizzera, sono invitate a notificare, entro il 10 giugno 1940, i loro
crediti finanziari (eompresi i titoli e beni stabili) verso debitori aventi il
loro domicilio in Danimarea. Questa notifiea dev' essere fatta in base alio
stato della situazione dei crediti al 26 aprile 1940.

I proprietari di titoli (azioni, obbligazioni, ecc.) dovranno notificarli
entro il suddetto termine presso la banca svizzera, con la quale detti
proprietari sono in rapporto oppnre presso qualche altra banca; le notifiche
possono inoltre essere fatte direttamente all' Associazione Svizzera dei
Banchieri a Basilea. Non e necessario di notificare i titoli che si trovano
in deposito presso banche svizzere, le quali si incaricano esse Stesse di
notifiearli

I crediti fiuanziari uon incorporati in titoli (per es.: ipoteche, prestiti,
averi in banea, beni immobili, ecc.) dovranno essere notificati entro il
termine qui sopra fissato all' Ufficio Svizzero di Compensazione, Börsenstrasse
n° 26, Zurigo, il quale mette gratuitamente a disposizione degli interessati
i neccessari formulari. 127. 3. 6. 40.

France — Tariiication douaniäre des aörostats, des aeroplanes et de

Ieurs elements constitutifs
En modification de l'avis paru dans la Feuille officielle snisse du

commerce n° 124 du 30 mai 1940, la Division föderale du eommerce Signale,
a toutes fins utiles, que le «Journal Offieiel» du 26 du m§me mois a publiö
un rectificatif dont il ressort que la position n° 614 octies du tarif donanier
frangais doit ötre libellee comme il suit:

NumSros UnltS Tarll IV um tiros
du tarlt Designation des de per- minimum des sous-
dououter marchandlses ception positions
fraufals

614oeties Moteurs pour adrostats, aero¬

planes et autres appareils
repris aux numdros 614 Droits des moteurs
quinquies et sexies Valeur selon l'espdce. 1

Parties et pifeees ddtachdes
desdits moteurs Valeur Droits des' pifeccs

ddtaelides de
machines selon l'es-
pfece <n°» 532 et
suivants) 2

D'autre part, en.ee qui eoneerne le renvoi (1) il convient de lire «coinp-
teurs et taehymötres» au lieu de «compteurs de taehymetres». *

127. 3.6.40.

France — Prohibitions de sortie

En modification de l'avis paru dans la «Feuille officielle suisse du
eommerce» n° 115 du 20 mai 1940, la Division föderale du eommeree Signale,
ä toutes fina utiles, aux intöressös qu'il räsulte d'une decision du Ministire
fran$ai8 du eommeree que les demandes tendant 4 exporter de France de
la lanoline reprise sous la position n°.30bis du tarif douanier franqais
doivent Stre introduites par les expörtateurs franjais aupris du Ministire
de l'Armement (Service du eommerce extirieur) 23, Rue La Perouse, 4
Paris (16®). 127. 3.6.40.

1

Tnrqnle — Prime de compensation
Selon une ricente eommunieation de la Ligation de Suisse 4 Ankara,

la Sociiti Takas Limited, qui posside, selon le rigirae autonome en vigueur
en Turquie, le monopole d'opirer des compensations avec l'itranger, a
riduit depuis le 22 mai 1940 le montant de la prime de compensation 4
1'importation en Turquie de 70 % 4 51 %. Cette mesure, qui ne manquera
pas d'avoir d'heureux effets sur le diveloppement des ichanges commer-
eiaux entre la Suisse et la Turquie, a At6 prise comme suite aux liigocia-
tions entre les deux pays qui ont abouti 4 la signature du nouvel accord
de commerce et de paiements turco-suisse, entri en vigueur le lor juiu
1940. 127. 3. 6.40.

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bankdiskonto und Privatsat; Privatsätze im Ausland

Bankdiskonio Prinlsali Tsglkhes Geld Pari London Berlin Amsterdam New To

% % % % % • % % %
3. V. 1V?

1%
1%

1% — 1. V. 1940 2 R/s, 23/„ 21 /„ I'iß
I'«
7'16

'!16
'10

10. V. 1% — 9. V. 1940 2 R/3s
1 '»2
* 's,
* 's.

23/s 2%
17. V. U/s — 16. V. 1940 2 2'/j -24. V. iy?

1%
— 23. V. 1940 2 23/s -31. V. 1% — 30. V. 1940 2 2% -Lombard-Zinsfuss: Basel, Genf, Zürich 314—4%% — Offizieller Lombard-Zinsfuss

der Schweiz. Nationalbank 2)4%. 127. 3. 6. 40.

Postflberweisnngsdienst mit dem Ausland - Service international des virements postanx -

Umrechnungskurse vom 3. Juni an — Cours de reduction dis le 3 juin
Deutschland Fr. 179.15; für Fr. 1000. — und mehr Fr. 179.10; Frankreich

Fr. 8.30; Italien Fr. 22.80; Japan Fr. 107,50; Jugoslawien Fr. 10.10;
Marokko Fr. 8. 30; Schweden Fr. 107. —; Tunesien Fr. 8. 30; Ungarn
Fr. 78.60.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des eours demeure röserväe.

Socf£t£ des Tramways Imusannois
Remfooursement d'obligations

Ensuite de tirage au sort, les obligations ci-apres dösignöes ont ötö
appelees au remboursement, pour le 15 aoüt.1940: 1225 i

Emprunt 1931, 4%, Fr. 1,000,000.—, 25 obligations
No» 726—750

Emprunt 1932, 4 %, Fr. 1,000,000.—, 25 obligations
N08 1901—1925

Tous ces titres doivent etre prösentös 4 la Banque Cantonale Vaudoise
4 Lausanne, ou 4 ses agences, 4 la date indiquöe ci-dessus, 4 partir de
laquelle ils cesseront de porter interet. La Direction.

Emprunt Socidlö du Gaz du Valais Genirai
h 7, 1937

Les titres suivants sont sortis au tirage du 24 mai 1940 4 Sion:
41 128 253 272 369 390 441 493 517 519 517 553 655

730. 731 ' 838 939 992 1010 et 1105

Ces titres sont rtmboursables aux guiehets des banques soussigndes, 4 partir du
1er septembre 1940.

Caisse d'Epargne du Valais, Soci£t£ mutuelle, Sion.
1227 Caisse d Epargne et de Credit, Lausanne.
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Aluminium Laufen AG., Laufen
Sondguss Kokillenguss
Spritzguss Apparatebau
Schweisserei Profile

in allen Leichtlegierungen, sowie Brome und Zink nach
Zeichnungen, Modellen, Mustern usw. Größte Leistungsfähigkeit,
vorteilhafte Bedingungen, prima Referenzen. Offerten oder Ver-
treterbesuche, fachmännische Beratungen für Sie unverbindlich.
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Appenzeller-Bahn
Die Herren Aktionäre der Appenzeller-Bahn werden hiermit zur

or<lentliehen Generalversaminiung
auf Freitag, den 7. Juni 1940, um 14'/s Uhr, in das Kasino in Herisau
eingeladen, zwecks Erledigung folgender Geschäfte:

.TRAKTANDEN:
1. Protokoll vom 16. Juni 1939.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresreehnung pro 1939.
3. Berieht der Reehnungsprüfungskommission und Decharge-Erteilung

an die Verwaltungsorgane, gemäss Antrag auf Seiten 11 und'24 des
Berichtes.

4. Wahlen in den Verwaltungsrat gemäss Art. 18 der Statuten.'
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Stalutenrevision.
7. Wünsche und Anträge.

Die Zutritfskarten zur Generalversammlung, welche zugleich als Stimmkarten

dienen, sowie der Geschäftsbericht für das Jahr 1939 können vom
8. Juni 1940 an gegen Hinterlegung der Aktien oder eines Nummernvcr-
zeiclinisses vom Schweiz. Bankverein in Basel, St. Gallen und Herisau oder
von der Direktion in Herisau bezogen werden.

Die Zutrittskarten berechtigen am Tage der Generalversammlung zur
freien Fahrt auf der Appenzeller-Bahn.-

Am Versammlungstage selbst werden Stimmkarten nieht mehr ausgegeben.

(OF 795 St) 1116 i
Herisau, den 16. April 1940.

Für den Vcrwaüungsral der Appenzeller-Bahn:
Der Präsident: Hans Ruckstuhl.

Li Hei Ii
in Thayngen

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der fikiionäre
auf Freitag, den 14. Juni 1940, 15 Uhr

im „Frieden" In Schaffhausen
TRAKTANDEN:

1. Vorlage des Geschäftsberichtes.
2. Abnahme der Jahresrechuung !pro 1939. Bericht der Kontrollstelle und Ent--

lastung dpr Verwaltung.
3. Beschlussfassung Aber die Verwehdung des Jahresergebnisses.
4. Wahlen in die Kontrollstelle.

Die Eintrittskarten für die Generalversammlung können bis zum 11. Juni 1940
vom Sitz der Gesellschaft in Thayngen bezogen werdeu. Jahresreehnung, Bericht der
Kontrollstelle und Geschäftsbericht liegen vom 5. Juui an zur Einsichtnahme für die
Herren Aktionäre im Bureau in Thayngen auf. • 1229

Per Verwaltunqsrat.
Gesellschaft der Drahtseilbahn Inferlaken-Harder

Socl6<6 du chemin de fer funiculaire Interlaken-Harder
Des actionnaires sont convoquds cn assemblies ginirales ordinaire et

extraordinaire pour le Jcuiil, 20 juin 1940, cn l'Etndc do AIM. Cnrt et Itochat,
notaires, 2, rue du Midi ft Lnusnnnc:
1. Assemblie ordinaire ft-15 h. 30 avec Pordre du jour statutaire: appro¬

bation du bilan et des comptes au 31 decembre 1939 et dheharge au Conseil
d'administration.

2. Assemblie extraordinaire ft 16 h. avec l'ordre du joür suivarit: a) appro¬
bation du plan de reorganisation fioauciere döjft aeeepte par los erdaneiers et
du hilau rdsultant de la reorganisation b) modification des Statuts, c) nomination
d'administrateurs.

Le bilan et le eompte de profits et pertes, ainsi que le rapport du Conseil d'administration

et dos contröleurs peuvent Ctrc consultes par les actionnaires chez MM. Roguin
et Cie ft Lausanne et ft la Volksbank Interlakcn AG. ft Intorlaken.

Les cartes d'admission pour les deux assembldes serout delivrdes dds leG.juin 1940,
contre presentation des actions .on d'un eertifieat de banque, par MM. Roguin- et Cie,
banquiers ft Lausanne, et par la Volksbank Interlaken AG. ft Jnterlaken. 1232

Lausanne. 1er juin 1910. Le Conseil d'administration.

Union Cooperative immobilere
MM. les Societaircs sout convoquds en 1231

assemblee generale ordinaire
pour 'c 21 julii 1940, ft 15 hcurcs, nu Hülfet de la Gare do Cornnvin, ft Gcnöve,
salle reservcc.

ORDRE DU JOUR: Operations statutaires.

MM. les Socidtaires doiveut dtre muuis de leur carte de memhre, pour dtre admis
ft Passem bide.

Le hilau et le eompte de pertes et profits, aiusi que le rapport des verificateurs.
»ont ft la disposition des Socidtaires ft partir du 7 juin, au sidge social, rue Petitot 6,

Gcndvc, le S juin 1940. Le Conseil d'administration.

yfm
'Buchhaltung

als Neuerscheinung

überrascht sie durch

ihre ebenso einfache

wie aufschlussreiche

und zeitsparende

Arbeitsmethode. Sie

wurde für die; Be- •

dürfnisse der Lohn-

Ausgleichskasse

ausgearbeitet.

Prospekt und Beratung

durch

mm
Zürich Poststr. 3 Tel. 35.710

43-11

Handels- & Reis-Auskünfte

Reuseign. tominertJ juridiq.

Bclliuzona : Dr. S. Zell,
Advokat u. Notar," Tel. 6.36.

Kßssnacht a. R.: IL. Mischon,
Rechtsagent, Tel. 6 12 40.

Luzern : Leo Balmer - Ott,
Saehw., Hirschengrab. 40.

— A. Ammann, Sachw.,
Hirscbmattstr. 26,Tel. 371 07.

Die Inhaber der nachstehenden Sehweiz. Patente
wünsehen ' dieselben zu verkaufen, in Lizenz zu
geben oder anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in.der Sehweiz einzugehen:

betr. „Moniin ft cylindre pour le
traitement des pätes ft papier",
betr: „Verfahren und Vorrichtung zur
Belüftung von Räumen, insbesondere
von Küblränmen",
betr. „Verseilmaschine zur Herstellung
von an innern Spannungen freien bzw.
drallarmen Litzen und Seilen aus
Stahldraht",
betr. „Verfahren zur Herstellung von
Hohlkörpern aus Zellulosederivateu
oder andern plastischen Massen unter-
Verwendung eiuer mit einer elasti-
sehen Haut überzogenen Blasform",
betr. Verfahren zur Sichtbarmachung
magnetischer • Felder mittels eiuer
Suspension",
betr. „Prüfgefäss zur Aufnahme einer
Suspension oder Aufwirbelung in einem
Gase von (erromagnetisehen Teilchen
zwecks Sichtbarmachung magnetischer
Felder für die Prüfung von
Werkstücken",

betr. „Wehr m't Aufsatzklappe",
betr. „Schützenwehr",
betr. „Dispositif verseur pour houteille
ou autre recipient",
betr. „Verfahren zum Fluorieren von
Hexaehloräthan". 62-10

Anfragen befördern

Bureau

Nr. 176947

Nr. 158176

Nr. 1S2010

Nr. 185213

Nr. 197903

Nr. 198758

156968

157280

Nr. 162422

Nr. 178219

Patentanwalts
Löwcnstrasse 51

Zürich 1

Das öffentliche Inventar über den Nachlass des am
1. März 1940 verstorbenen

Heinrich Oetiher - Egli
geb. 1894, von Männedorf und Oetwil am See,
Bäckermeister, wohnhaft-gew. in Alfenberg-MitnnedorV,'
Inhaber der Ablauge-Anstalt Am Wasser 66 in Zürich-
Höngg, liegt den Beteiligten bis zum 6.' Juli 1940 bei dej
unterzeichneten Amtsstelle zur Einsieht auf. ' 1228

Stäfn, den 4. Juni 1940.

Notariat StMfa:
J. Dcnzlcr, Notar.

Hausmann A.-C3.
Schweiz. Medizinal- & Sanitätsgeschah, St. Gallen

Laut Beschluss-unserer heutigen Generalversammlung gelangt

Coupon Nr. 41 unserer Aktien mit Fr. 50.— netto

,zur Einlösung.

Zahlstellen: Unsere Kasse, Kugelgassc 4, in St. Galleu.

Sehweiz. Bankverein, St. Gallen.

St. Gallen, 30. Mai 19-10. 123

l!$p£rM O.
Die ordentliehe Generalversammlung vom 17. Mai 1940 hat folgende'

Dividenden für 1939/1940 beschlossen:

Fr. 5. — netto per Aktie,
» 15. — netto per Grürideranteilschcin, J

zahlbar sofort bei der Schweiz. Bankgesellsehaft, Zürich, gegen Vorweisung
der Aktiencoupons Nrn. 12 und 6 und Gründcranteilscheincoupon Nr. 12,

Zürich, den 1. Juni 1940. 1234 i
Der. Verwaltungsrat.

Soctete immobilere de la Vigne d'Argent
Les actionnaires de cette soeietö sönt convoques en assemblde göndrale

ordinaire, en l'6tude des notaires E. & R. Krayenbühl, Saint-Laurent 20,
ä Lausanne, pour le mardi 18 juin 1940, ä 15 h.

Ordre du jour: Operations statutaires.
1226 i Le Conseil d'administration.

Korrespondenzen au Sehweiz. Uaudelsamtsblatt, Bero, adressiereo. Adresser correspondences ft la Feuille officielle suisse du commerce, Berne. — Druck Fritz Pochoo-Jent A. G., Be.n


	

